
KRANKHEITEN
• �Akute oder chronische 

Entzündung der 
Bauchspeicheldrüse 
(Pankreatitis)

• �Diabetes mellitus 
(Zuckerkrankheit)

LEBENSSTIL
• �Fettleibigkeit (Adipositas)
• �Starker Alkoholkonsum
• �Rauchen
• �Ernährungsgewohnheiten (typisch westliche Ernährung 

mit viel rotem und verarbeitetem Fleisch, Süßigkeiten, 
Milchprodukten mit hohem Fettanteil und 
Weißmehlprodukten)

Die relative 5-Jahres-Überlebensrate liegt in  
Deutschland für beide Geschlechter bei etwa 9 %.  

Das bedeutet, 5 Jahre nach der Diagnose 
sind durchschnittlich 9 von 100  
Patienten noch am Leben.

Auf einen Blick: 
Bauchspeicheldrüsenkrebs in Zahlen

MÄNNER SIND 
EBENSO OFT 
BETROFFEN 
WIE FRAUEN. 

            Jährlich erkranken 
      in Deutschland etwa

   19.000 MENSCHEN 
  an Bauchspeichel- 

 drüsenkrebs. 

RISIKOFAKTOREN

Alter: 
80 % der Pankreas-
karzinome werden bei 
Personen im Alter 
von 60–80 Jahren 
diagnostiziert. Das 
mittlere Alter bei 
Diagnose beträgt  
71 Jahre.

Genmutationen:
Ungefähr 5–10 % aller 
Pankreaskarzinome 
können auf vererbbare 
genetische Mutationen, 
zum Beispiel in 
den BRCA-Genen, 
zurückgeführt werden.

Familiäre Vorbelastung:
Wenn in der Familie gehäuft 
Krebs der Bauchspeichel-
drüse auftritt, kann auch 
das eigene Risiko, daran zu 
erkranken, erhöht sein.  
Auch erblicher Brust- oder 
Eierstockkrebs gehört zu 
den Risikofaktoren.
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